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Kleine Anfrage 

des Abg. Chris Hegel AfD 

 

Gruppenvergewaltigungen in Baden-Württemberg – Detailbetrachtung 

 

 

Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Wie viele Gruppenvergewaltigungen (gemäß der unter anderem in Bundestagsdrucksa-

che 21/6858 verwendeten Sonderauswertung der Polizeilichen Kriminalstatistik zu 

§ 177 Absatz 6, 7, 8 Strafgesetzbuch kombiniert mit dem Filter „Tatverdächtige allein-

handelnd: nein“) haben sich in Baden-Württemberg in den Jahren 2018 bis einschließ-

lich 2025 ereignet (bitte jahresweise nach Anzahl sowie nach Land-/Stadtkreisen auf-

schlüsseln)? 

 

2. Wie viele Gruppenvergewaltigungen haben sich in Baden-Württemberg bisher im Jahr 

2026 ereignet (bitte nach Land-/Stadtkreisen aufschlüsseln)? 

 

3. Wie viele Tatverdächtige wurden insgesamt zu den Gruppenvergewaltigungen in den 

Jahren 2018 bis einschließlich 2025 ermittelt (bitte jahresweise aufschlüsseln)? 

 

4. Wie viele der Tatverdächtigen in den Jahren 2018 bis einschließlich 2025 verfügten 

ausschließlich über die deutsche Staatsangehörigkeit (bitte jahresweise in absoluten 

Zahlen und als prozentualen Anteil an der Gesamtzahl der Tatverdächtigen aufschlüs-

seln)? 

 

5. Wie viele der Tatverdächtigen in den Jahren 2018 bis einschließlich 2025 verfügten 

sowohl über die deutsche Staatsangehörigkeit als auch über eine oder mehrere auslän-

dische Staatsangehörigkeiten (bitte jahresweise nach Anzahl und den jeweiligen aus-

ländischen Staatsangehörigkeiten aufschlüsseln)? 

 

6. Wie viele der Tatverdächtigen in den Jahren 2018 bis einschließlich 2025 verfügten 

ausschließlich über eine oder mehrere ausländische Staatsangehörigkeiten, waren staa-

tenlos oder hatten eine ungeklärte Staatsangehörigkeit (bitte jahresweise nach Anzahl 

und den jeweiligen Staatsangehörigkeiten aufschlüsseln)? 

 

7. Wie lauten die Vornamen der Tatverdächtigen mit ausschließlich deutscher Staatsan-

gehörigkeit in den Jahren 2018 bis einschließlich 2025 (bitte jahresweise aufschlüs-

seln)? 

 

8. In wie vielen Fällen waren die Tatverdächtigen der Jahre 2018 bis einschließlich 2025 

bereits zuvor als Tatverdächtige in Erscheinung getreten (bitte jahresweise nach An-

zahl und prozentualem Anteil an der Gesamtzahl der Tatverdächtigen aufschlüsseln)? 

 

9. Wie groß war in den Jahren 2018 bis einschließlich 2025 der Anteil nicht aufgeklärter 

Fälle von Gruppenvergewaltigungen (bitte jahresweise in absoluten Zahlen und als 

prozentualen Anteil aufschlüsseln)? 

 

10. Welche Erkenntnisse liegen zu den Opfern von Gruppenvergewaltigungen in den Jah-

ren 2018 bis einschließlich 2025 vor (bitte jahresweise insbesondere nach Anzahl, Ge-

schlecht, Alter, Staatsangehörigkeit sowie dem Umstand, ob eine hilflose Lage des Op-

fers ausgenutzt wurde, aufschlüsseln)? 

 

11.07.2026 

 

Hegel AfD 

 



 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Wie aus der Beantwortung einer Kleinen Anfrage der AfD-Bundestagsfraktion (Bundestag 

Drucksache 21/6858) hervorgeht, ereigneten sich in Baden-Württemberg im Jahr 2025 

insgesamt 41 Gruppenvergewaltigungen. Die bundesweiten Entwicklungen der letzten 

Jahre belegen eine persistierend hohe Zahl solcher Taten. Diese Kleine Anfrage soll, insbe-

sondere durch das Erfragen der Vornamen der deutschen Tatverdächtigen, den konkreten 

Zusammenhang zwischen dem Delikt der Gruppenvergewaltigung und Migration sowie 

Migrationshintergrund transparent machen und damit die Grundlage für wirksame Folge-

maßnahmen schaffen. 


